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äiedermeyer und hin <£nde

SBlümchen hab' ich auf den ÎKiffen,
SSlümchen, 23ieder-23lümchen.

Subi hat darauf oergeffen
duftendes Sarfümchen.

©lücklich roär' ich, dürft' ich heuer

Coram publico,
2Ioch da3u aüf Siedermener,
Güften den îpopo.

2Bären's noch die alten Blümchen,
GiefV jlch drüber reden.
21ber diefe 2<leckfe-2<rümchen,

Slatt roie (5chüt)enreden!

©er moderne Siedermerjer
Geheint mir drum als Stil,
2Iur das Quitfchen jener Geier,

2TCinus ihr ©efühl. çiasquino

J>k aufgeblafenen STtöbd

3n der Sheatertechnik ift eine
epochemachende Neuerung aufgetreten: Sie aufge-
blafenen 2TCöbel. Sifche, Stühle, Sänke,
6teine, Säume, 2<laoiere etc. find derart aus

©ummiftoff konftruiert. daf) eine gan3e
Einrichtung für fiebert 2Ikte eines Srauerfpieles

bequem in einem ßandkoffer Slat) hat. So
praktifch diefe Neuerung ift, hat fie doch ihre
Schattenfeiten. 3m Stadttheater 3U Singsda
rourde kürzlich das Guftfpiel Sie kleine 2(röte"

aufgeführt. 3m 3roeiten 2Juf3uge des dritten
2iktes hat Gr die angenehme Kolle 3U oer-
treten, Sie auf dem Sopha 3U umarmen und

ihr heijje Ciebesroorte ins Ghr 3U flüftern,
roährend die Schroiegermutter mitten auf der
Sühne oom Schlage getroffen in den lehten

Sügen liegt. Ss roürden alles aufgeblafene
SHTöbel oerroendet. Soeben hatte die

Schroiegermutter, ob der SSeigerung des ßeiden, fie

3u heiraten, der Schlag getroffen, als er ihre
Sochter mit den pietätoollen ^Sorten: Gaff
fie liegen, Sriede ihrer 2Jfche!" 3um Sopha
führte. Sie fehten fidi auf das Kanapee und

er umarmte fte und flüfterte heif} und oer-
nehmbar: (Endlich allein!" ^löblich drang
ein 3ifdiender Caut an ihre Ohren. Gine Stecknadel,

mit der fie den Kock hinten 3ufammen-

gefteckt, roar in den ©ummiftoff des Sophas

gedrungen. Seide erbleichten. Sas gan3e

Stück roar in örage gepellt, ©eiftesgegen-

roärtig hielt er den Singer auf die Oeffnung

und fuhr roeiter: Seuerfte, liebft du midi?"

2Bährend fie in Sränen feuf3te: Sonße^en!"
erroeiterte fidi die Oeffnung durch das ©e-
roicht der beiden Giebenden. Sa ein Sdirei
Sie lagen am Soden, roährend das Sopha
in lehten Suckungen mit einem heiferen Schrei
oerendete. Surch den Schrei rourde auch die

Schroiegermutter roieder lebendig. Sie richtete

fidi auf und fragte erftaunt: 2öas habt 3hr
getan?" Soch das Spiel roar nidit mehr 3U

retten. Sas Sublikum roäl3te fidi oor Cachen,

fchrie, gröhlte und tobte. 3m Sheater im

Singsda roird kein Stück mehr mit aufge-
blafenen Klöbeln aufgeführt, roeil die Schaufpieler

fidi roeigern, roeiterhin in folche
blamablen Situationen 3U geraten. Sie kleine

Kröte" ift oom Sheater3ettel abgefeht und der

Serfaffer hat Selbftmord oerübt. ßerrn. Gtraehl

Dom frieden
Sie ôord'fdie Konferen3 der Keutralen in

Stockholm, die oom 1. bis 6. Kuguft für den

Ôrieden roirken roill, fcheint diefen auf ©rund-
lage eines Sro3effes erlangen 3U roollen.

Knders kann ich mir die Sache nidit oor-
ftellen, da die Sdiroei3 als Sertreter an diefer

Konferen3 3toei 2Jdookaten abordnete.
ß. et.
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Rosenstiel & Co., Zürich
Telephon Nr. 4613 Stauffacherplatz Telegr.-Adr.: Papisrlager

FBttdichtePergamentpapiereS..Äir.:

i Prudentia 1-11, Zürich I
Telephon 1902 Rüdenplatz 2 Gegr. 1894

I. AllSklinftsabteilung : 1. Handelsauskünfte. 2. Privataus-
künfte mit rein gesellschaftlichem Interesse.

N. Inkassoabteilung : Gütliches und rechtliches Inkasso.
Durchführung von Nachlassverträgen und
Konkursen. 1365

Unser Name ist eine Garantie.

Als besteQualitatszisarre
empfehle

ich meine Spezial-Marke zu 12V2 Cts., 100 Stück 12 Fr.
mit Brasil-Havana-Einlage. 1463

XV. Röbm,
Zigarren-Geschäft, Kappelergasse 18, Zflrlch 1.

0e0nnefl
dit infolge schlechter
Jugendgewohnhelten, Ausschreitungen
u. dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kreit zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäumen.dle
lichtvolle u. aufklärende Schrift
eines Nervenärzte! üb. Ursachen,
Folgen u. Auslichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beziehen für Fr. 1.50 in
Briefmarken von Dr. Rumler's
Heilanstalt, Genf 477.

Die heftigsten
Kopfschmerzen,

Migräne,nervöse
Zustände

verschwinden nach
wenigen Minuten

durch das
Migränepulver

Marke BASA. Schachtel à 1 Fr.
Alleinversand durch die Schwanen
Apotheke Baden (Aarg.) 1426

J Patentanwalt

Ing. Fritz Isler
Bahnhofstrasse 19
: am Paradeplatz :

ZÜRICH I

Reelle Landweine
Trasadinger, Rickenbacher, Wiesendanger, Weininger,
Truttiker, Henggarter, Ossinger, Rafzer, Eglisauer etc.

Fläscher, Dôle und Fendant de Sion, Waadtländer
Tiroler, italienische und spanische Tisch- und Coupierweine

empfiehlt in reingehaltenen, guten Qualitäten
Verband ostschweizer. landw. Genossenschaften Winterthur.

V^SCHOEfffTEB^
5 TAILLEUR * ZURICH %

>1nfcrtigung aÜtrßrrrcn-£ar^axs6c in- an*
crAannf geökgcnerJ^iisßiVirunQ grosses
ûagerin ersfftà3ifgen7Z0iweaiiû>'5toJfên

00000000000000000
H Bundner Pfirslchsteinel

Das feinste und origi- 0
nellste Mandelkonfekt 0
in eleganten Packungen. 0
Confiserie HÜRSCH ü

0
1561 gChur.

00000000000000000
t.yliai, Arzt

Bahnhofstr. II, Tel. 37.95

Haut- u. Sexualleiden
1467

toenn 6ie mit
meinem 93arf*23e=
förberungs-9Itittel

heinen erfolg
baben. "Sreis 5r.
3. in Qîlarhen
ober Stacbnabme.
G. Lenz, Grenchen A

(6oIofburn). läii

Sämtliche Holzblas-, Blech und
Saiteninstrumente, Handharfen
und Sprechmaschinen. Platten,
Musikalien, Saiten, Bestandteile
aller Art beziehen Sie anerkannt

billig u. gut bei

A. POPP

I
10 Gts.

Platteng 12

das Dtz. v.
Fr. 2.- ab.
Photo-
B ä r

Löwenstr.51.

Bruchbänder

mit und ohne Feder,
Leibbinden für Hängeleib,
Fettsucht, Wanderniere etc. 1539
Ferner Gummi - Strümpfe

für Krampfadern.
Alles solides, eigenes Fabrikat
empfiehlt zu massigen Preisen

Gummiwirkerei und
Bandagenfabrik

HOFMHNN
Elgg (Kt. Zürich)

Telephon Nr. 9.

Straussfedern 50 cm
3, 4, 5,

6 Fr., breite prima Federn 8, 10
bis 26 Fr. Verl. Sie Auswahl
zur Ansicht ohne Kaufzwang.

Fr. Küster, Luzern,
Kappelgasse. 1525

ÖLTEN 3 1513

Frohburgstrasse, 2 Min. v. Bahnhof.

Illustr. Preisliste gratis.
Sonntags von 1012 Uhr geöffnet.

Bruchbänder!
Lobecksche Apotheke und Sanitäts-

Geschäft Herisau. 1584

+

Sîeoermeper uno kein <knoe

Blümcken nob' icb aus äen Rissen.

Blümcken, Bieäer-BIümcken.
Bubi bat äorauf vergessen

Dustenäes Parfllmcken.

Glücklick wär' icb. äürft' icb beuer

LorÄM publica,
Rocb äazu aüs Bieäermeger.
Lüsten äen Popo.

Wären's nocb äie alten Blümcnen.
Ließ' sicb ärüber reäen.

Aber äiese RIeckse-Rrümcken.
Platt wie Sckühenreäenl

Der moäerne Bieäermeger
Scbeint mir ärum als Stil.
Rur äas Quitscken jener Leier.
Rlinus ibr Gesübi. Po-qà

Die aufgeblasenen Möbel

In äer Tkeatertecknik ist eine epocne-
mackenäe Neuerung ausgetreten: Die
ausgeblasenen Rlobel. Tiscke. Stllbie. Bänke.
Steine. Bäume. RIaviere etc. sinä äerart ous

Gummistoss konstruiert, äaß eine ganze Ein-
ncbtung sllr sieben Akte eines Trauerspieles

bequem in einem Konäkosfer Platz kat. So
praktisck äiese Neuerung ist. kat sie äock ikre
Sckattenseiten. Im Staättkeater zu Dingsäa
wuräe kllrziick äas Lustspiel Die kleine Rröte"
aufgesllkrt. Im zweiten Auszuge äes äritten
Aktes kat Er äie ongenekme Rolle zu
vertreten. Sie auf äem Sopka zu umarmen unä

ikr keiße Liebesworte ins Obr zu flüstern.
wäkrenä äie Sckwiegermutter mitten aus äer
Bükne vom Sckiage getrossen in äen letzten

Jügen liegt. Es wuräen alles ausgeblasene
Rlöbel oerwenäet. Soeben batte äie Sckwie-

germutter. ob äer Weigerung äes Keiäen. sie

zu keiraten. äer Scklag getrossen. als er ikre
Tockter mit äen pietätvollen Worten: ..Lass'

sie liegen, srieäe ikrer Ascke!" zum Sopka
sükrte. Sie sehten sick aus äos Ranopee unä

er umarmte sie unä flüsterte keiß unä oer-
nekmbar: Enälicb allein l" Plöhlicb ärang
ein zisckenäer Laut an ikre Okren. Eine Steck-

naäei. mit äer sie äen Rock kinten zusammengesteckt,

war in äen Gummistoss äes Sopkas

geärungen. Beiäe erbieickten. Das ganze

Stück war in Srage gestellt. Geistesgegenwärtig

kielt er äen Singer aus äie Oessnung

unä sukr weiter: Teuerste. liebst äu mick?"

Wäkrenä sie in Tränen seufzte: Bon Kerzen l"
erweiterte sick äie Oessnung äurck äas Ge-
wickt äer beiäen Liebenäen. Da ein Sckrei
Sie lagen am Boäen. wäkrenä äas Sopka
in lehten ^Zuckungen mit einem keiseren Sckrei
verenäete. Durck äen Sckrei wuräe auck äie

Sckwiegermutter wieäer iebenäig. Sie ricktete

sick aus unä fragte erstaunt: Was kabt Ibr
getan?" Docb äas Spiel war nicbt mebr zu

retten. Das Publikum wälzte sicb vor Lacken.

sckrie. grökite unä tobte. Im Tbeater im

Dingsäa wirä kein Stück mekr mit ausge-

biasenen Rîôbeln ausgesübrt. weil äie Sckauspieier

sick weigern, weiterkin in soicke
blamablen Situationen zu geroten. ..Die kleine

Rröte" ist vom Tkeaterzettei obgeseht unä äer

Bersosser bat Seibstmorä oerübt. k5-rm.sir-.-m

vom Srieöen
Die sorä'scbe Ronserenz äer Reutraien in

Stockkoim. äie vom i. bis 6. August sür äen

Srieäen wirken wi». sckeint äiesen aus Grunä-

läge eines Prozesses erlangen zu wollen.

Anäers kann ick mir äie Sacke nickt

vorstellen, äa äie Sckweiz als Bertreter an äieser

Ronserenz zwei Aävokaten aboränete.
fz, Et.

1446

kosvnstîiSl à vo., lurïvk
leiivtW lti>,4LlZ S«suîfsokorpl»t- flZlegr,-à!l'>MlMr

î ?ràlii> Und l
sàpkori 1902 NllilvNpIStT 2 kogr.

I.ààà!>Wg: 1.ttanäelsgu8kllnkte. 2. privatsus-
künite mit rein -Zesellsckäktlickem Interesse.

îî'IàMlàg! Oütlickes unä recktlickes Inkasso.
ÖurckiükrunjZ von XackIassverträlZen unä
Xonkursen. 1365

Unser IlliNme ist eine Vsrsntiv.

smpksbls
ieii msins Svvàl-àâv -n 12^2 0ts.. 100 Stiiok 12 Fr.

mit LràI-Lg.vauà-iZinIuKs. 1463

Agarron-KoZeliàN. Kappvlergssse 18. Alirled l.

cli, inkois-e ,et>l«cdt»r ^uxenrl.
xivolindelteri, äussrdreltunxen
u. clxl. so ,«m Lcnviliclen Idrer
oest»n Xrstt iu leiclen tisden,
vollen ketneskall» v«rs-lum«n,clie
licdtvolie u, sukkllireririe LcdrM
eine« dlervenarnte» Id. vrsacden,
Lolxen u.àusiicktenauk rieilunx
cler I^Ierveiisclivàcke nu lesen.
Illustriert, neu d«»rbeit»t, Zu
beiielieo tür Lr. 1.50 in »riet-
msrlcen vo» Iii». Nuinloi» »
««,il»n»«»,», 0»n« 477.

vie bektlsrsten

iviixràne, nervöse

venixen IVìinu-

iMxranevulver
àlce Là 8 à. Scbscktel à 1 Lr.
àlleinversanà ciurcti clie Zonxvanen
äpotneke «acleri (^arx,) 1426

î ?stonisn>»/slt

Ing. l^t-it^ lslsi'
kabnnokstraise lS
: sm paracleplatn :

Noëlle I.snàelnM
Irgssciinger, l?icl<enbscker, ^Viesencignger, ^Veininger,
Irutliker, blengggrter, Ossinger, l^sker, LZlj8Suer etc.

kMscker, Oôle unci k^enclsnt cie Lion, VVggcitlàncier

liroier, itzlieniscke unci spzniscke liscb- unci Loupierveine
empkiebit in reingebiiltenen, guten (Zuâiitàìen

Verbsmi ostsekwei^er. linniv,. Kenossensvbstten >Vintertkur.

^'/r^'//VllrìV aà'^tr^evl'^cz^e^orZt? ,r>- c^n-

lZIZlZlZIZlZlZlZlZlZlZlZlZlZlZlZlZ

«Meines
iZ ^^>^ lZ

Oas fsinsts unci oi-igi- lZ
nsllsts lVisncisIkcmrskt lZ
in slogsntön psokungsn. lZ

iZ
1561 ^

lZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ lZ IZ

öslmliiifgtt. II. lei. 3/.3S

»au!- u. 8kMlIkià
1467

wenn Sie mit
meinem Barl-Be-
sörderungS'Mittel

keinen Erfolg
haben. Preis Fr.
3. in Marken
oder Nachnahme.
k. Iâ, Kiiziiclieii lì

(Solothurn). iöii

àllMlillMiWÂi'^
iîZrntliclie Nol^dlss-, vleck uncl
8»ltenlnstrumente, Nsnclnsrten
unci Zprecrimszcklnen. Platten,
ii4usll<sllen, Saiten, keslanrltelle
aller /Vrt bsniedvn Sie auerliânnt

a. v

10kt8.
NàS l?
äss vt?. v.
fr.2.-âb.
pkoto-

mii uncl okno recler, I.oill-
dînilisn liir NSnlreleld, Lett.
sucdt, Vanclerniere etc. 1539

rerner Kuninii »8îi»ûnipf»
kür Krsrnpkaclern.

àlles »olilles, eigenes Labrikat
empkielrlt nu rniissixen preisen

Vummi«irklsroi unil
vsn«!itigenfsdr>Il

»ormait»»
cigg llil.üiikiclil

?oi<spl»on Hi». s.

Ztrlllizzkellerii^ 50 cm
Z. 4, 5,

6 Lr,, breite vrims Lecisrn 8, 10
dis 2b Lr,^ Verl, Lie àusvâ

0I.7cilI 2 1513

rroridurxstrasse, 2 Mn, v, IZáo-
dok. Illustr. ?reisli»tv ccrati«.
Sountn^s von 1012 Ildr jzeökknvt.

illdl!l!>!'5c>li! tplitlieki! lillil Silliltâtz-
Slizcllàft lleklZZli. 1534
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